
   P R E S S E M I T T E I L U N G

F A C H T A G   Geschlechtergerechte und rassismuskritische 
   Kinder- und Jugendarbeit in Leipzig

Schwerpunkt:    Kinder/Jugendliche mit Zuwanderungs- und Flucht-Biografie 
Ziel:       Impulse für geschlechtergerechte rassismuskritische Kinder- und 
   Jugendarbeit setzen, Fachkräfte sensibilisieren und Austausch ermöglichen

Datum:    13. April 2022 | 9 - 15 Uhr
Ort:    Soziokulturelles Zentrum Frauenkultur Leipzig
   Windscheidstr. 51 | 04277 Leipzig | www.frauenkultur-leipzig.de

 
   A B L A U F  D E S  F A C H T A G S

09:00 Uhr  Ankommen
09:30 Uhr  Eröffnung; Organisatorisches & Inhaltliche Einführung
09:50 Uhr  Fachvortrag & Fragen
11:15 Uhr  Projektvorstellungen: Offener Interkultureller Mädchentreff MiO und
   HEROES – Gegen Unterdrückung im Namen der Ehre. Für Gleichberechtigung.
12:15 - 13:15 Uhr Pause | Mittag vor Ort möglich
13:15 Uhr  Workshops zu spezifischen Fragestellungen | zwei Themen parallel
14:15 Uhr  Ergebnisse Workshops | Vorstellung weiterführender Beratungs-  
   & Informationsangebote | Abschluss
15:00 Uhr  Ende des Fachtages

V O R T R A G  &  D I S K U S S I O N  mit FIDAN YILIGIN

Kinder- und Jugendarbeit in der Migrationsgesellschaft 
Es schien, als sei die vormals so genannte „Ausländerpädagogik“ von interkultureller und rassismus-
kritischer Pädagogik endlich abgelöst worden. Doch mit einem zunehmenden Erstarken „rechter 
Bewegungen“ – und damit einhergehend in logischer Konsequenz, blühen überholt geglaubte An-
sichten wieder auf. Zudem nimmt das Bedürfnis nach praktikablen Handlungsstrategien zu.

Vor diesem Hintergrund stehen die Fragen: Wie kann die pädagogische Arbeit der letzten 20 Jahre 
gewahrt werden? Und wie kann sie weiterentwickelt werden? Wie ist es möglich, rassismuskritische 
Ansätze in die Diskurse zu integrieren; insbesondere in die Arbeit mit Kindern und Jugendlichen, 
die eine Migrationsgeschichte und/oder eine Fluchterfahrung mitbringen? Wollen wir das? Und was 
brauchen wir dafür?
 

FIDAN YILIGIN ist Diplom-Sozialpädagogin und Supervisorin. Sie war Lehrbeauftragte an der Uni-
versität Bielefeld und der Fachhochschule Bielefeld. Sie referiert zu den Themengebieten Migration, 
Rassismus, Empowerment, Trauma-Arbeit und veröffentlicht zu den Themenfeldern Mädchenarbeit, 
Empowerment und Migrant*innen-Selbstorganisationen. 

W O R K S H O P S
Parallel finden zwei Workshops mit Praxisbeispielen und Diskussionsrunden statt, jeweils moderiert 
von Personen des MiO‘s und der HEROES‘ – aus unseren Perspektiven geschlechterspezifischer Mäd-
chen*- und Jungen*Arbeit. Dafür nutzen wir den intersektionalen Blick als Kompass für die Sensibi-
lisierung von Mehrfachdiskriminierung.

Die Workshops dienen als Austauschraum – und der Reflexion der eigenen Rolle als Sozialpäda-
gog*in im Handlungsfeld geschlechtergerechter Jugendarbeit; sowie der Reflexion der eigenen Hal-



tung, mit der ich arbeite. Und es wird Raum sein für Fragen der Teilnehmenden – mit dem Anliegen, 
gemeinsam Lösungsstrategien anzudenken.

 WORKSHOP 1:
 Stärkung der Resilienz von Kindern und Jugendlichen
•  Darstellung von Komplexität und Vielfalt des „Betroff en-Seins“ anhand  
 von Praxis-Beispielen – zum Beispiel zu dem Sachverhalt, warum vorhandene Hürden    
 (u. a.  in der Schule) für migrantisierte/nicht deutsch-muttersprachliche Kinder und
 Jugendliche noch um vieles höher sind. 

•  Umgang mit Leistungsdruck | Auseinandersetzung mit Macht – Ohnmacht

 WORKSHOP 2: 
 Auseinandersetzung mit dem Rollenverständnis von Geschlecht
• Typisch Mädchen, typisch Junge – gibt’s doch gar nicht mehr! Oder doch? 
 Kritische Auseinandersetzung mit „geschlechtstypischen“ Zuschreibungen und 
 Rollenbildern in einer sich stetig wandelnden Gesellschaft 

• Austausch zu Fragen von Sexualität, Freundschaft/Liebe, Lebensvorstellungen

 A N M E L D U N G  z u m  F A C H T A G

 Bis zum 10.04.2022 bitte per Mail an: hallo@frauenkultur-leipzig.de 
 Nachfragen sind telefonisch möglich unter 0341 - 2130030

 Teilnahmegebühr ohne Mittagessen:  15,- € | ermäßigt 10,- € 
 Teilnahmegebühr mit Mittagessen:   25,- € | ermäßigt 20,- € 

 Die Anmeldung ist verbindlich nach Überweisung des Teilnahmebetrages auf 
 folgendes Konto:
   Frauenkultur e.V. Leipzig
   Sparkasse Leipzig
   IBAN:  DE06 8605 5592 1161 0048 38
   BIC:  WELADE8LXXX
   Grund: Fachtag 13.04.2022

 Als ermäßigt gelten alle Menschen in Ausbildung (Schule, Berufsausbildung/Lehre, Studium); 
 mit Leipzig Pass oder Schwerbehinderung.

 Ein Rücktritt vom Workshop mit Rückerstattungsanspruch der überwiesenen Teilnahmegebühr 
 ist nur bis zum 08.04.2022 möglich.

Mit freundlichen Grüßen,
i. A. Christine Rietzke

Der Fachtag wird veranstaltet 
vom Frauenkultur e.V. Leipzig 
und der RAA-Leipzig e.V. – 
Verein für interkulturelle Arbeit, 
Jugendhilfe und Schule


